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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Rotkehlchen –  
der Vogel  

des Jahres 2021

Neue hausärztliche 
Gemeinschaftspraxis

Ein Ostergruß in  
schwierigen Zeiten
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Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de
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Wir liefern

Getränke!
 

069-30 850 850

Aktuelle Angebote auf www.schluckspecht-getraenke.de
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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update von Bürgermeister 
Joachim Reimann vom 23.03.2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Niedernhausen,
auch in dieser Woche möchte ich 
Sie über aktuelle Entwicklungen 
in der Corona- Krise informieren. 
Trotz der insgesamt steigenden 
Infektionszahlen in Deutsch-
land und Hessen, sind die Daten 
für den Rheingau-Taunus-Kreis 
und auch Niedernhausen aktu-
ell auf hohem Niveau einiger-
maßen stabil. Die 7-Tage-Inzi-
denz im Kreis lag am Sonntag, 24 
Uhr bei 75,7. In Niedernhausen 
sind Stand Sonntag sieben neue 
Corona-Fälle in den letzten sie-
ben Tagen festgestellt worden. 
In Hessen insgesamt liegt die 
Inzidenz derzeit laut RKI bei 
117,2. Ganz herzlich bedanken 
möchte ich mich diese Woche 
bei unserem Team im Rathaus, 
das innerhalb von nur wenigen 
Tagen die komplette Organisati-
on unserer ersten kommunalen 
Corona-Impfaktion in einer ge-
meindlichen Halle auf die Beine 
gestellt und vorbereitet hat. Alle 
uns vom Krisenstab des Kreises 
zugeteilten 180 Impfplätze in der 
Lenzenberghalle in Niederseel-

bach für über 80-Jährige, die das 
Impfzentrum in Eltville nicht er-
reichen können, sind innerhalb 
kurzer Zeit durch die Kollegin-
nen und Kollegen am Telefon 
vergeben worden. Diese Woche 
Donnerstag und Freitag erhalten 
die Seniorinnen und Senioren 
ihre erste Impfdosis. Damit er-
reichen wir den Schutz von be-
sonders gefährdeten Personen 
in unserer Gemeinde.
Derweil hat das Land Hessen 
unter der Homepage „corona- 
test-hessen.de“ einen neuen Ser-
vice für die Bevölkerung bereit-
gestellt. Hier kann man mit einer 
einfachen Postleitzahlabfrage 
unkompliziert Anlaufstellen für 
die kostenlosen „Bürgertestun-
gen“ abfragen. In Niedernhausen 
haben wir mit der Schwerpunkt-
praxis Dres. Ihm/Bernhard in 
der Goethestraße und dem ASB 
Testcenter in der Autalhalle zwei 
solche Angebote. An Ostern gibt 
es zudem in Engenhahn-Wild-
park durch Frau Dr. Braetsch ein 
zusätzliches „Drive-In-Angebot“, 
bei dem für den Test das Auto 
nicht verlassen werden muss. 

Unterdessen haben sich ange-
sichts der steigenden Infektions-
zahlen Bund und Länder auf eine 
Verlängerung und kurzzeitige 
Verschärfung des Lockdowns 
verständigt.
Generell wird der seit Mona-
ten andauernde Shutdown bis 
zum 18. April verlängert  – mit 
speziellen Verschärfungen über 
Ostern. Es gilt unter anderem:

	– Zur Bekämpfung der Pande-
mie soll  über Ostern das öf-
fentliche, wirtschaftliche und 
private Leben in Deutsch-
land stark heruntergefahren 
werden. Der Gründonnerstag 
und Karsamstag werden dazu 
einmalig als Ruhetage defi-
niert. Nur an Karsamstag soll 
der Lebensmitteleinzelhan-
del im engen Sinne geöffnet 
bleiben, am Gründonnerstag 
hingegen nicht. Es gilt ein 
Verbot von Ansammlungen 
im öffentlichen Raum.

	– Es gilt an fünf zusammen-
hängenden Tagen, also vom 
1. bis 5. April, das Prinzip 
»Wir Bleiben zu Hause«. 
Private Zusammenkünfte 

sind in dieser Zeit im Kreis 
der Angehörigen des eigenen 
Hausstandes und mit einem 
weiteren Haushalt möglich, 
jedoch auf maximal fünf Per-
sonen beschränkt. Kinder bis 
14 Jahre werden dabei nicht 
mitgezählt. Paare gelten als 
ein Haushalt.

	– Über die Osterfeiertage soll es 
nach Möglichkeit keine Prä-
senzgottesdienste geben. Mit 
einer entsprechenden Bitte 
wollen Bund und Länder auf 
die Religionsgemeinschaften 
zugehen.

	– In Landkreisen mit einer 
7-Tage-Inzidenz von über 100 
sollen die geltenden Corona-
Beschränkungen noch ein-
mal verschärft werden. Dazu 
können Ausgangsbeschrän-
kungen, verschärfte Kontakt-
beschränkungen und eine 
Tragepflicht medizinischer 
Masken von Mitfahrern auch 
im privaten Pkw zählen.

Bitte beachten Sie in den kom-
menden Tagen die derzeit noch 
nicht vorliegenden Umset-
zungsverordnungen des Landes 
Hessen, die nähere Einzelheiten 
regeln werden.
Bitte bleiben Sie gesund!
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Bürgermeister  
Joachim Reimann

FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Bitte beachten: Wir sind umgezogen! Neue Büroadresse jetzt: Germanenweg 30

Automobiles Kulturgut in den besten Händen.
Oldtimerbewertung mit Sachverstand.

Seit 70 Jahren.

Frühlingserwachen

Der Frühling erwacht und somit auch die Lust den Oldtimer aus der Garage
zu holen und auszufahren. Ist der Versicherungsschutz zu niedrig oder
eventuell zu hoch? Ist Ihre Fahrzeugbewertung noch aktuell? Diese und
weitere Fragen rund um Ihren Oldtimer beantworten wir Ihnen sehr gerne.

INGENIEURBÜRO GELBE + KOLLEGEN – Ihr Kfz-Gutachter in Wiesbaden,
Niedernhausen, Kriftel, Bad Camberg-Würges und Geisenheim
Erfahrung seit 70 Jahren.

https://gelbe-kollegen.de | Tel.: 06127–78003

Kostenlose Corona-Schnelltests im Wildpark
Die Hünfeldener Ärztin Dr. Ma-
nuela Braetsch bietet vor Ostern 
die kostenlose Bürgertestung 
im Wildpark Engenhahn an.
1.4. (Gründonnerstag) in der 
Zeit von 14.00–20.00 Uhr
3.4. (Ostersamstag) in der Zeit 
von 8.00–14.00 Uhr

Adresse: Meisenweg 6, Wild-
park Engenhahn
Das Testergebnis gibt es inner-
halb von 15 Minuten
Anmeldung bitte per E-Mail mit 
Wunschtermin an:
Schnelltest@gemeinschaftspra 
xis-kirberg.de

Alternativ: SMS oder Whatsapp 
an 0152-02749885 mit Stich-
wort „Wildpark“ und Wunsch-
termin. Für den Test muss das 
Auto nicht verlassen werden. 
Der Abstrich erfolgt durch die 
Nase oder Mund und bietet ein 
98,5 % sicheres Ergebnis.

Die „Aktion Tier“ informiert über 
die Ergebnisse einer Studie, die 
eigentlich zum Ziel hatte, heraus 
zu finden, welche Auswirkungen 
Pestizide auf Vögel haben. Dabei 
sind die Forscher bei der Suche 
nach Giftstoffen im Körper von 
Vögeln nicht auf die vermuteten 
Pestizide gestoßen, sondern auf 
Stoffe, die bei Haustieren gegen 
Zecken und Flöhe angewendet 
werden. Da standen die Forscher 
vor einem Rätsel: Wie kamen 
diese Gifte aus der Fellbehand-
lung in die Vogelnester? Bei der 
Untersuchung des Nistmaterials 
stießen sie auch auf Hundehaa-
re. Diese anhängenden Giftstof-
fe sind kurz nach dem Schlüpfen 
der Jungvögel durch deren nack-
te Haut in den Körper der kleinen 
Tiere gelangt. Gefahr für Jungvö-
gel durch Hundehaare also. Was 
können Hundebesitzer tun? Tier-
ärztin Tina Hölscher von „Aktion 
Tiere e. V.“ antwortet: Tierhalter, 

die ihre Hunde, die mit diversen 
Präparaten gegen Flöhe und Ze-
cken geschützt sind, im Freien 
beispielsweise auf Parkbänken 
bürsten, sollten die Fellreste un-
bedingt einsammeln und ent-
sorgen. So, dass Wildtiere sie 
nicht als Material für den Nest-
bau verwenden können. 
Eberhard Heyne

Hätten Sie das gewusst?
Information für Hundehalter

Vogeltod durch Hundehaare – wer 
hätte das gedacht?

Senioren-Veranstaltungskalender
Liebe Senioren und Seniorin-
nen, auch im Jahr zwei der Co-
rona-Pandemie ist noch keine 
Rückkehr zur Normalität in 
Sicht. Eine kleine Botschaft der 
Dankbarkeit an ALLE, die sich 
an die Regeln halten.

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Frühling und eine 
hoffnungsvolle Osterzeit.
Halten Sie durch und bleiben 
Sie gesund.
Information:  
Tel. 06127-7057934

http://www.nowitex.de
http://www.autoglas-cichon.de
mailto:Schnelltest@gemeinschaftspraxis-kirberg.de
mailto:Schnelltest@gemeinschaftspraxis-kirberg.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst – aus-
schließlich als Livestream über 
die Homepage „christuskirche- 
niedernhausen.de“.
Dort finden Sie auch jederzeit 
aktuelle Informationen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Zoom-Gottesdienst 
Den ZOOM-Link finden Sie eine 
Stunde vor Beginn auf unse-
rer Internetseite www.kirche- 
niederseelbach.de. 
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: M.Koch@Kirche-Nie 
derseelbach.de und pfarramt@
kirche-niederseelbach.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 19.00 Andacht
So., 10.45 Gottesdienst; Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt als Zoom-Meeting

Do., 19.00 Andacht am Grün-
donnerstag
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal. 
de – bis spätestens Samstag 
16  Uhr. Gottesdienst zum An-
schauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Do., 14.30 Rosenkranzgebet, pa-
rallel Beichtmöglichkeit 
Do., 15.00 Eucharistiefeier mit 
Sakramentalem Segen
Fr., 19.00 Abend der Versöhnung
Sa., 18.00 Eucharistiefeier mit 
Palmweihe
So., 9.00 Eucharistief. Palmweihe
So., 10.00 Beichtgelegenheit
So., 11.00 Eucharistief. Palmweihe

So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 12.00 Eucharistische Anbe-
tung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Neue Angebote im Frühling von der vhs
Neben zahlreichen Onlinekur-
sen hält die vhs Rheingau-Tau-
nus auch am Standort Idstein 
neue Präsenzkurse. Alle Prä-
senzkurse werden in kleinen 
Gruppen mit Abstand durch-

geführt, das Tragen einer medi-
zinischen Mund-Nasen-Abde-
ckung ist Pflicht. Einen Adobe 
Photoshop bietet die vhs wieder 
am 17. April von 10 bis 16 Uhr. 
In diesem Kurs werden Schritt 

für Schritt alle Grundlagen von 
Adobe Photoshop vermittelt. Ab 
Ende März beginnen zahlreiche 
Fremdsprachenkurse. Die Mög-
lichkeit, einen Spanisch-Kom-
paktkurs zu besuchen, gibt es 
ab dem 26. März. An drei Tagen 
lernen Sie alles Wichtige für den 
Urlaub. 
Wer neugierig auf die japani-
sche Sprache ist, kann ab dem 
19. April von 18 bis 19.30 Uhr 
einen Anfänger/innen Kurs be-
ginnen. Englische Konversatio-
nen in entspannter Atmosphäre 
sind für Interessierte im B1/B2 
Level ab dem 20. April von 19 bis 
20.30 Uhr möglich. Einen Spa-
nisch-Onlinekurs beginnt am 
21. April. Der Kurs findet von 18 
bis 19.30 Uhr auf der vhs.cloud 
statt, eine Online Lernplattform 
der Volkshochschulen. Einen 
weiteren Englischkurs B1 bietet 
die vhs ab dem 21. April von 19 
bis 20.30 Uhr an. Einen beson-
deren und Corona-freundli-
chen Italienischkurs wird es ab 
dem 22. April von 18.30 bis 20 
Uhr geben. Mit kleinen Spazier-
gängen in und um Idstein wird 
die italienische Sprache beim 
Gehen gelernt. Anmeldungen 
sowie nähere Informationen 
zum Kursangebot bitte unter 
06128/9277-39 oder www.vhs-
rtk.de.

Zusammen an einem Tisch!
In diesem Jahr, in dem wir uns 
alle ganz besonders nach Ge-
meinschaft sehnen, feiern die 
evangelischen Kirchengemein-
den des Idsteiner Landes an 
Gründonnerstag (01.04.2021) 
um 19.00 Uhr ein großes Tisch-
abendmahl. Wie das in diesen 
Zeiten gehen soll? Über das Vi-

deoformat „Zoom“! Den Link 
zum virtuellen Abendbrottisch 
finden Sie auf der Internetsei-
te Ihrer Kirchengemeinde. Wir 
bitten Sie herzlich, Brot und 
Wein/Saft bereitzuhalten und 
mit uns auf diese besondere 
Weise Gemeinschaft und Stär-
kung zu erleben. 

Wenn Sie das Abendmahl in ein 
Abendessen einmünden lassen 
möchten, können Sie auf Ihrem 
Tisch auch bereits neben Brot 
und Wein oder Saft Ihr übri-
ges Abendessen bereit stehen 
haben. Pfarramt Tel.: 06127-
7003514 oder Mail: M.Koch@ 
Kirche-Niederseelbach.de.

Am Ostersonntag, 4. April, um 
6.30 Uhr, pünktlich zum Sonnen-
aufgang, sind alle Interessier-
ten – Familien, Alleinstehende, 
Kinder, Eltern und Großeltern – 
herzlich eingeladen zum ge-
meinsamen Gebet, Hören des 
Osterevangeliums und des Hal-
leluja im Rahmen einer virtuel-
len Osterandacht. 
Denn auch dieses Jahr wird es 
erneut für viele Menschen eine 
andere Oster-Erfahrung werden, 
ohne die vertrauten Begegnun-
gen und Rituale. Um Menschen, 
die derzeit nicht in die Kirchen 
kommen können oder möchten, 
eine Möglichkeit zur gemeinsa-
men Feier mit viel Osterfreude 
zu geben, hat eine Gruppe von 

Gemeindemitgliedern der ka-
tholischen Pfarrei St. Martin Id-
steiner Land eine Zoom-Konfe-
renz geplant. 
Für uns Christen kam Jesus 
Christus zu den Menschen als 
das „Licht der Welt“ (Joh. 8,12). 
An Ostern wird er zum Licht der 
Hoffnung. Nach der Nacht des 
Grabes bringt Christus mit sei-
ner Auferstehung das Licht in die 
Dunkelheit dieser Welt. 
In diese Erfahrung soll der an-
brechende Tag, der Sonnenauf-
gang, die Teilnehmer mit hinein-
nehmen. 
Zur Andacht gehören Fürbitten 
mit den Erstkommunionkin-
dern, vorab aufgenommene fei-
erliche Musikbeiträge aus den 

Kirchen der Pfarrgemeinde und 
eine kurze „live“ Gesprächsrun-
de, in der das Auferstehungs-
geschehen miteinander vertieft 
werden kann. 
Die Veranstalter würden sich 
freuen, wenn viele Menschen im 
Idsteiner Land dieser Einladung 
folgen und Ostern 2021 trotz aller 
immer noch gebotenen räum-
lichen Trennung gemeinsam 
feiern und in Gedanken und Ge-
beten beieinander sind. Mit Hil-
fe eines Links können sich alle 
Interessierten zur Osterandacht 
zuschalten. Die Zugangsdaten 
finden Sie ab Donnerstag, 1. Ap-
ril unter https://katholisch-ids 
teinerland.de/. 
Dr. Alexia Schadow

Digitale Osterandacht bei Sonnenaufgang 
Osterfreude feiern im Idsteiner Land

Ostern zu Hause. Schon wieder. 
Alle Ideen zur Gestaltung der 
Festzeit letztes Jahr ausprobiert. 
Keinen Flug nach Mallorca ge-
bucht. Und nun? – Die evan-
gelische Kirchengemeinde in 
Niedernhausen bietet vielfältige 
Anregungen zur Gestaltung der 
Kar- und Osterwoche. Digital 
und live sind die täglichen An-
gebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene: zum Beispiel 
Diskussionen zu knackigen The-
men wie der Wahrscheinlich-
keit von Jesu Auferstehung, An-

leitungen zur „Fußwaschung“, 
„Abend-Mahlzeit“ und Gestal-
tung eines Ostergartens für zu 
Hause, persönliche Zugänge zu 
Bibelgeschichten durch einen 
„Bibliolog“, „meditatives Ma-
len“ und einen „Stillespazier-
gang“. Für Familien besonders 
geeignet sind die Osterwande-
rung mit „Actionbound“, der Os-
termontaggottesdienst, und die 
Frühlings- und Mutmach-Vor-
lesegeschichten. Wieder andere 
Zugänge zu Karfreitag und Os-
tern eröffnen sich durch unsere 

drei Filmtipps. Selbstverständ-
lich feiern wir auch verschie-
dene Gottesdienste digital und 
live. Alle Informationen zu den 
Veranstaltungen mit Anmelde-
möglichkeit stehen ab heute 
auf der Website: www.christus 
kirche-niedernhausen.de.
Ostern trägt in sich die Hoffnung 
auf unsere Auferstehung. Neues 
Leben auch in diesem Frühling.
Das wünscht allen Leserinnen 
und Lesern die evangelische 
Kirchengemeinde Niedernhau-
sen

Osterurlaub verschoben auf 2022
Alternative Angebote für die Osterzeit

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 27. März 2021
Cäcilien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Mauergasse 16 
Tel.: 0611/370426 

Franken Apotheke 
65205 Wiesbaden 
Berliner Str. 272 
Tel.: 0611/712335 

Lilien Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Bahnhofsplatz 3 
Tel.: 0611/1667704

Sonntag, 28. März 2021
Aukamm Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Aukammallee 33 
Tel.: 0611/95016200 

Germania Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Rüdesheimer Str. 23 
Tel.: 0611/444838

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 27. März 2021, und 
Sonntag, 28. März 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Apothekendienst

http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.vhs-rtk.de/
http://www.vhs-rtk.de/
https://katholisch-idsteinerland.de/
https://katholisch-idsteinerland.de/
http://www.christuskirche-niedernhausen.de
http://www.christuskirche-niedernhausen.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessanten 
Themen rund um unsere Ge-
meinde Niedernhausen. Hier 
unter „Neues aus dem Rathaus“ 
erhalten Sie Hintergrundinfor-
mationen sowie kurze, offiziel-
le und seriöse Fakten aus erster 
Hand direkt aus Ihrer Gemein-
deverwaltung. 
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister Joachim 
Reimann

Ein ganz herzliches Dankeschön 
der Gemeinde gilt noch ein-
mal den vielen ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern, die bei der Kommunal-
wahl im Wahllokal und bei der 
Stimmauszählung mitgeholfen 
haben – teilweise bis tief in die 
Nacht auf Montag hinein. Ohne 
diesen Einsatz wären die Wah-
len nicht durchführbar. Vielen 
Dank dafür!
Ebenso ein großes Kompliment 
an das Team der Verwaltung. 
Fast die gesamte Besetzung des 
Rathauses hat in den drei Tagen 

nach der Wahl für eine zügige 
Auszählung aller Stimmen der 
Wahlen zum Kreistag, zur Ge-

meindevertretung, zu den Orts-
beiräten und zum Ausländerbei-
rat gesorgt.

Dank an alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer

Die Bauarbeiten in der Straße 
Zum Hammergrund sind zü-
gig und planmäßig vorange-
schritten. In diesen Tagen wird 
die Straße wieder freigegeben 
werden können. Als nächstes 
Projekt läuft in dieser Woche 
zum Abschluss des Sanierungs-
programms 2020/21 eine Deck-
schichtsanierung von Teilen der 
Wiesenstraße in Oberjosbach. 
Bereits im Herbst waren großflä-
chige Reparaturen der Straßen 
Am Fuchsbau, Am Dachsbau, 
Rossertblick und Lucas-Cra-
nach-Straße erfolgt.

Für die zweite Jahreshälfte 2021 
plant die Tiefbauabteilung der 
Gemeinde Deckschichtsanie-
rungen von Seelbacher und 
Tannenweg sowie großflächige 
Deckenerneuerungen in Trom-
peterstraße, Brückenstraße, 
Seelbacher Grund, „Kleiner“ 
Austraße sowie in der Heinrich-
Heine-Straße in Höhe Spielplatz. 
Unabhängig davon werden 
natürlich in den kommenden 
Monaten die üblichen Repa-
raturen von gerade im Winter 
entstehenden Schadstellen vor-
genommen.

Straßensanierungen 
schreiten voran

Neues aus dem Rathaus

Auszählung der Stimmzettel in der Autalhalle

Niedernhausen

...überall reichlich Parkplätze !
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

0<Y

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Do.+Fr.+Sa.25./26./27.März

Warsteiner Brewers 
Gold, Pils, herb, alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl., Pils 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

Binding Export, Römer Pils, 
Radler naturtrüb 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

9.49
TOP-PREIS! Coca-Cola, 

Fanta, Sprite, Mezzo Mix, 
versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl.,      
Pfd. 3,30  
€ 0,79/l

3.99
TOP-PREIS! 

Mumm Sekt
dry, extra dry,

Rosé, alkoholfrei
0,75 l-Fl.,€ 5,32/l

4.99
TOP-PREIS! 

Holen Sie sich 
Italien nach Hause! 4.99

TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  
€ 0,42/l

13,9913,99
Jetzt in 20 x 0,33!

Faust Bier Pils, 
Pils alkoholfrei, Natur-Radler, Natur-Radler 

alkoholfrei, Bayrisch Hell 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  

€ 2,12/l

Benediktiner
hell 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,50/l

14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!

Doppio 
Passo
Primitivo, 
Rosato, Grillo 
Chardonnay 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R
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Ortsbeirat Niedernhausen
Klopsch, Hans-Peter Christof 
(CDU)
Walentin, Bernhard (CDU)
Langanki, Max (GRÜNE)
Hauf, Stefan (GRÜNE)
Dr. Beltz, Norbert (SPD)
Koch, Ann-Kathrin (SPD)
Hofmann, Sylvia (FDP
Oehler, Martin (OLN)
Amberger, Ulrike (WGN)

Ortsbeirat Königshofen
Gros, Martin (CDU)
Brinker, Christian (CDU)
Jakobi, Benedikt (CDU)
Fürtjes, Maria (GRÜNE)
Pöllmann, Rolf (SPD)
Kimmich, Bernd (OLN)
Aumann, Dieter (WGN)

Ortsbeirat Engenhahn
Dr. Kroha, Gerald (CDU)
Prag, Richard (CDU)
Nabrotzky, Dorothee (GRÜNE)
Woitsch, Peter (SPD)
Sohnius, Stephanie (SPD)
Straube, Alexander (SPD)
Stemmler, Hans (FDP)

Ortsbeirat Niederseelbach
Brömser, Martin (CDU)
Jobelius, Herbert (CDU)
Bender, Michael (CDU)
Wolf, Marc (CDU)
Leichtfuß, Günter (GRÜNE)
Golz-Fuchs, Solveig (SPD)
Glass, Lyle (WGN)

Ortsbeirat Oberseelbach
Andrä, Gunther (BfO)
Hornig, Andreas (BfO)
Heeser, Cornelia (BfO)
Hartmann, Antonia (BfO)
Weimar, Frank (BfO)

Ortsbeirat Oberjosbach
Schlögl, Gregor (CDU)
Scheurer, Ralf (CDU)

Ernst, Alois (CDU)
Pelzer, Katja (CDU)
Thorwarth, Julia (GRÜNE)
Schneider, Wulf (SPD)
Schneider, Monika (WGN)

Quelle: votemanager.de

Ortsbeiratswahl: Ergebnisse

Vielen Dank an die Spende-
rinnen und Spender, die unser 
Spendenhaus bei Hildes kleine 
Köstlichkeiten, Niedernhausen, 
Austr. 13, gefüllt haben. 
Danke auch an Hilde und ihr 
Team, dass wir unser Spenden-
haus in ihrem Laden aufstellen 
dürfen. Mit Ihrer Mitgliedschaft 
oder Ihrer Spende unterstützen 
Sie die Arbeit des ambulanten 
Hospiz- und Palliativdienstes 
der Hospizbewegung im Id-
steiner Land e. V., Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase und 
deren Angehörige zu begleiten 
und zu entlasten. 
Der Jahresbeitrag beträgt für 
eine Einzelperson 24,00 Euro. 
Sie können gerne auch einen 

höheren Mitgliedsbeitrag ent-
richten.
Unsere Hospizarbeit ist auf Un-
terstützung und das Engagement 
der Bevölkerung angewiesen, 
weil die Angebote für die Nut-
zer kostenfrei sind. Deshalb sind 
auch einmalige Spenden sehr 
willkommen. Spendenkonto: 
vr Bank Untertaunus eG + IBAN: 
DE81510917000012116403
Wenn Sie eine Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung 
erstellen möchten sind wir für 
Sie da! Sie erreichen uns:
Telefon: 06126 – 7002713
www.hospizbewegung-idstein.
de
E-Mail: info@hospizbewegung- 
idstein.de

Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V.

Den Spenderinnen und 
Spender vielen Dank

Das Rotkehlchen ist vermutlich 
Deutschlands beliebtester Sing-
vogel. Wer im eigenen Garten 
das Beet umgräbt, der hat schnell 
ein Rotkehlchen an seiner Seite. 
Es sucht in der aufgeworfenen 
Erde nach Würmern, Schne-
cken, Spinnen und Insekten. Mit 
seiner orangefarbenen Brust ist 
der zutrauliche Vogel leicht zu 
erkennen und unverwechselbar. 
Der Bauch ist hell, Schwanz, Hin-
terkopf und Rücken sind braun 
gefärbt. Die Geschlechter sind 
nicht zu unterscheiden, aber das 
Alter – jungen Rotkehlchen fehlt 
die orange Färbung, ihre Brust 
ist braun geschuppt. Das Rot-
kehlchen ist berühmt für seine 
in Europa einmalige Unerschro-
ckenheit. Bis auf einen Meter ge-
sellt es sich auch völlig fremden 
Menschen zu. Der Grund ist, es 
hält Ausschau nach großen Tie-
ren, weil diese für gewöhnlich 
einige Insekten aufwirbeln, die 
dann vertilgt werden können. Es 
ernährt sich von Kleintieren, die 
es meist hüpfend am Boden jagt. 
Im Spätsommer und Herbst fres-
sen Rotkehlchen auch Beeren 
und andere weiche Früchte. Rot-
kehlchen sind in Deutschland 
Standvögel und auch Teilzieher. 
Einige Vögel bleiben das gesam-

te Jahr über in unseren Breiten, 
andere ziehen kurze Strecken 
in wärmere Gefilde. Etwa 12,5–
14 cm groß sind sie ganzjährig zu 
beobachten. Das Rotkehlchen 
fühlt sich in Wäldern, Parks und 
Gärten zu Hause – auch offene 
Landschaften und freie Felder 
bewohnen die Rotkehlchen, 
solange es dort auch Sträucher 
zum Brüten gibt. Anders als bei 
vielen anderen Singvogelarten 
können bei den Rotkehlchen 
auch die Weibchen singen. Ihr 
Gesang ähnelt dem der Männ-
chen, ist aber etwas leiser und 
kürzer. Der Gesang ist eine Ab-
folge hoher Töne, die in einer 
„perlenden“ Strophe enden. Ein 
kurzes und hartes „tick“ oder ein 
hohes „siiip“ geben sie beson-
ders bei Beunruhigung von sich. 
Schwieriger zu beschreiben ist 
ihr Gesang: Er startet mit einer 
Reihe hoher, feiner Töne und 
endet in einer Folge „tröpfeln-
der“, „perlender“ Elemente. Das 
klingt etwas traurig oder weh-
mütig und ist auch im Herbst, 
Winter sowie nachts zu hören. 
Rotkehlchen sind nicht gefähr-
det. Egal ob in Parks, an Feldrän-
dern oder in Wäldern eigentlich 
hat man überall gute Chancen, 
die Vögel zu entdecken. Wer Vö-

gel im Garten füttert, sollte nach 
kurzer Zeit auch das Rotkehl-
chen bewundern können. Hier 
sollte man auf monotone Stein-
gärten oder asphaltierte Wege 
verzichten. In einem etwas un-
aufgeräumten, strukturreichen 
Garten fühlen sich Rotkehlchen 
pudelwohl. Dichte Hecken oder 
Efeu an der Hauswand sind ideal, 
um den hübschen Singvögeln 

einen Brutplatz zu bieten. Das 
Rotkehlchen ist der erste öffent-
lich gewählte Vogel des Jahres. Es 
hat bei einer Umfrage des NABU 
mit 59.267 Stimmen vor Rauch-
schwalbe und Kiebitz das Ren-
nen um den Titel gemacht. Ins-
gesamt über 455.000 Menschen 
beteiligten sich an der Wahl. 
Quelle NABU Deutschland
Eberhard Heyne

Rotkehlchen – der Vogel des Jahres 2021

Segelfreizeit für Männer
Vom 20.–24.09.2021 auf dem 
Ijsselmeer/Nl.
Das MännerForum der ev. Kir-
chengemeinde Niedernhausen 
möchte im Herbst allen Män-
nern einen Hoffnungsschim-
mer geben, die gerne segeln. 
Der Segeltörn wird zum 4.Mal 
durchgeführt und ist ein Ge-
heimtipp für Männer. Es wird auf 
dem Segelschiff „Tjalk Medusa“ 
gesegelt (www.naupar.de), ein 
Plattbodenschiff. Eine span-
nende Herausforderung für alle 
und ein besonderes Erlebnis. 
Für diese Segelfreizeit sind kei-
ne Vorkenntnisse oder seemän-
nische Erfahrungen notwendig, 
da eine erfahrene 2-köpfige 
Schiffsbesatzung an Bord ist. 
Kosten incl. Verpflegung: 320 €, 

zuzgl. An- und Abfahrtskosten, 
die mit priv. PKWs gemein-
schaftlich organisiert wird. Die 
Anmeldung ist zu senden an: 
Maennerforum-Christuskir-
che@web.de die nach Anzah-
lung von 100 € gültig ist. Es wird 
ein Vorgespräch auch mit dem 
Thema; „Corona- Maßnahmen“ 
am Mittwoch 18. August geben. 
Sollte die Freizeit, Corona be-
dingt nicht stattfinden, werden 
selbstverständlich einvernehm-
liche Lösungen wie Zurück-
erstattung der Anzahlungen 
gefunden. Weitere Informa-
tionen von Bernd Schuhmann, 
E-Mail: maennerforum-chris 
tuskirche@web.de oder. Pfarr-
büro Tel. 06127/2405
Bernd Schuhmann

mailto:info@hospizbewegung-idstein.de
mailto:info@hospizbewegung-idstein.de
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/tiere/voegel/22389.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/grundlagen/dach-wand/28549.html
http://www.naupar.de
mailto:Maennerforum-Christuskirche@web.de
mailto:Maennerforum-Christuskirche@web.de
mailto:maennerforum-christuskirche@web.de
mailto:maennerforum-christuskirche@web.de
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Der Verteidiger Deiner Freiheit

Zettel-Chaos im Rathaus
In dieser Woche wird die Auf-
klärung der vielen ungültigen 
Stimmen bei der Wahl zur Ge-
meindevertretung besonders 
spannend. In Niedernhausen 
hatten wir dreimal so viele un-
gültige Stimmen wie überall 
sonst um uns herum, und aus 
dem Rathaus ist zu hören, dass 
es offenbar sehr viele „Muster“-
Zettel gab, die von Wählern ab-
gegeben wurden. Diese Zeitung 
hatte bereits darüber berichtet, 
wie Wähler angegeben hatten, 
in den offiziellen Briefwahl-
Unterlagen Muster-Zettel vor-
gefunden zu haben. Der eine 
oder andere hat es bemerkt, hat 
reklamiert, und hat sich danach 
korrekte Zettel geben lassen. Die 
Statistik zeigt nun, dass jeder 10. 
Briefwähler nicht gewertet wur-
de: Die Stimmen wurden als un-
gültig aussortiert. So waren viele 
Voten für den Papierkorb, die 
Wähler wissen vermutlich bis 
heute nicht, ob ihre Stimme gar 
nicht gewertet worden ist. Das 
ist in der Demokratie keine Lap-
palie, die man schulterzuckend 
hinnehmen kann, so etwas darf 
einfach nicht passieren. Wir 
sprechen hier über drei bis vier 
Sitze im Gemeindeparlament, 
die die 573 ungültigen Zettel 

repräsentiert hätten. Die Wäh-
ler erwarten volle Transparenz 
und Aufarbeitung der Ursachen, 
schließlich gab es schon lange vor 
dem Wahltermin mehrere Hin-
weise auf falsche Stimmzettel. 
Es waren nicht nur ausgegebene 
Muster-Zettel, auch Ortsbeirats-
Zettel für den falschen Ortsbei-
rat, und komplett fehlende Zet-
tel für eine der Wahlen wurden 
moniert. Das alles wissen wir 
aber nur von den Wählern, nicht 
aus dem Rathaus. Die Frage, ob 
das alles Einzelfälle waren, hat 
der Wahlleiter am Donnerstag 
beantwortet: Alle Vorgänge sei-
en geprüft worden, es konnten 
keine Fehler festgestellt werden. 
Im Rathaus vermutet man, dass 
die Wähler selbst die offiziellen 
Briefwahl-Unterlagen ausge-
tauscht haben gegen Muster-
Zettel. Merkwürdigerweise ist 
das aber nur in Niedernhausen 
passiert. Diese Geschichte klingt 
dermaßen haarsträubend, dass 
hier dringend mehr Transparenz 
einkehren muss. Die Frage nach 
der Zahl der Beschwerden muss 
endlich beantwortet werden, die 
Frage nach den Reaktionen und 
Maßnahmen darauf, und die 
Frage, wann und wie die mög-
lichen Vermischungen seitens 

der Verwaltung geprüft wurden. 
Bürgermeister Reimann hat sich 
bislang öffentlich komplett her-
aus gehalten, aber er darf diese 
Angelegenheit seiner Verwal-
tung nicht auf die leichte Schul-
ter nehmen. Wenn die Wähler 
angesichts dieses Chaos nicht 
mehr wählen, auch weil sie von 
der eigenen Verwaltung für unfä-
hig erklärt werden, dann haben 
wir alle den Schaden.

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Ross MacKenzie
Immernacht
Gulliver Verlag

Larabelle Fox ein Waisenmäd-
chen kommt in den Besitz von 
einem geheimnisvollen Käst-
chen, nichts ahnend welche 
Gefahr von ihm ausgeht. Die 
arglistige Beraterin des Königs, 
Mrs Hester, versucht dieses 
Kästchen in ihre Hände zu be-
kommen, da es der Schlüssel 
zur Immernacht, die ewige 
Dunkelheit, ist. Der Mann ohne 
Schatten ist Larabelle dicht auf 
der Spur. Eine atemberaubende 
Hetzjagd ab 12 Jahren

Jetzt ein Buch!

Ross MacKenzie: Immernacht

Herr Bravin von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Eigentümer von Immobilien, 
die sich mit dem Gedanken des 
Verkaufs tragen, ist es wichtig, 
zu erfahren, wie es sich mit der 
Kostentragung der Makler- Pro-
vision verhält, wenn sie über-
legen, ein Verkaufsmandat zu 
erteilen. Diese Frage wird uns 
oft bereits beim ersten Kontakt 
gestellt. Deshalb möchte ich 
heute dazu informieren. Für 
Einfamilienhäuser und Eigen-
tumswohnungen gilt seit De-
zember des letzten Jahres bun-
desweit eine neue gesetzliche 
Regelung. Diese beinhaltet, 
dass nicht mehr grundsätzlich 
der Käufer die volle Makler-
Provision zu übernehmen hat, 
wenn der Verkauf durch die Ver-
mittlung eines vom Verkäufer 
beauftragten Maklers erfolgt.
Es obliegt nun zunächst dem 
Verkäufer, den vereinbarten 
Provisions-Anspruch aus dem 
von ihm erteilten Maklerver-
kaufsmandat zu bedienen. 
Dieser wird in der Regel mit der 

Hälfte, des bislang üblichen 
Provisionssatzes zwischen Ver-
käufer und Makler vereinbart. 
Es liegt dann im Handlungs-
rahmen des Maklers, auch mit 
dem Kaufinteressenten eine 
Vermittlungstätigkeit zu ver-
einbaren, in der der gleiche 
Honorarsatz wie mit dem Ver-
käufer, festgelegt sein muss.
Um die Einhaltung der vom 
Gesetzgeber beabsichtigen 
Kosten-Zuordnung zu gewähr-
leisten, wurde zwingend vor-
gegeben, dass die Zahlungs-
Verpflichtung des Käufers aus 
seinem Maklermandat an die 
erfolgte Zahlung des Verkäufers 
an den Makler gebunden ist. In 
verschiedenen Bundesländern 
war die Provisionsteilung zwi-
schen Verkäufer und Käufer be-
reits seit Jahren üblich und wurde 
auch so gehandhabt. In Hessen 
ist das durch die Gesetzesände-
rung neu. Unabhängig von der 
beschriebenen Neuregelung 
ist es aber nach wie vor mög-

lich, dass Verkäufer und Makler 
einen Vertrag schließen, der die 
alleinige Provisionsübernahme 
durch den Verkäufer beinhal-
tet. Dieser Weg wird von Ver-
käufern jetzt häufiger in Betracht 
gezogen und auch gewählt, weil 
die Abwicklung sich einfacher 
gestaltet, leichter überschaubar 
ist und die damit verbundene 
Freistellung des Käufers von 
der Maklerprovision ein zusätz-
licher Kaufanreiz sein kann. 
Eine sorgfältige, auf den jewei-
ligen Sachstand bezogene in-
dividuelle Beratung mit Abwä-
gung und Einbeziehung auch 
aller wirtschaftlichen Faktoren 
ist empfehlenswert und nach 
unseren Erfahrungen zielfüh-
rend. Auch das gehört zum 
Leistungsspektrum unseres 
Immobilienbüros. Für Mehr-
familienhäuser, Grundstücke 
und Gewerbeimmobilien gelten 
diese neuen Regelungen nicht. 
Hier kann wie bisher verfahren 
werden.

Gärtners Immobilien-Tipp

Maklervergütung

www.gaertnerimmobilien.de 

 


Verlosung für VIP-Leserinnen und -Leser
Den Schlemmergutschein von Paulas Partyservice aus der 
letzten Ausgabe hat gewonnen: Hans Jürgen Heilhecker.  
Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir einmal das Buch Kreuzfahrt mit Papa.  
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich per E-Mail mit dem  
Betreff „Kreuzfahrt“. Einsendeschluss ist der 28. März 2021 
(E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de). VIP

-Ec
ke

VIP
-Ec

ke

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.gaertnerimmobilien.de 
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Sie haben noch kein 
Ostergeschenk?

Nur € 10 – Liste der Verkaufsstellen  
unter: www.niedernhausener-anzeiger.de

Wie wäre es mit einem Schnäbbchen und 
einem Einkauf im Ort?

Neues aus dem Gewerbe

Frau Dr. Marion Strelitz möchte 
nach 27 Jahren hausärztlicher 
Tätigkeit Ende März ihre Pra-
xis abgeben und hat in Karin 
Kampfenkel und Britta Deiters 
geeignete Nachfolgerinnen ge-
funden: „Ich bin sehr froh, dass 
es nahtlos weitergeht“, so Frau 
Dr. Strelitz, „und ich bin davon 
überzeugt, dass sich meine Pa-
tienten auch in Zukunft bei mei-
nen Nachfolgerinnen in besten 
Händen und gut betreut fühlen 
werden.“ Die „Neuen“ freuen 
sich sehr auf die Herausforde-
rung und Aufgabe als Praxisin-
haberinnen in Niedernhausen. 
Beide sind Fachärztinnen für 
Innere Medizin und tragen die 
Zusatzbezeichnung Notfallme-
dizin. Zuletzt waren sie in Haus-
arztpraxen in Wiesbaden bzw. 
Friedberg tätig. Kennengelernt 
haben sie sich während ihrer 

Zeit in den Main-Taunus-Klini-
ken in Hofheim. Nach mehreren 
Jahren im Angestelltendasein 
beschlossen sie, gemeinsam 
ihren Traum von einer eigenen 
Praxis zu verwirklichen. 
„Wir wünschen uns, dass sich 
die Patienten bei uns wohlfüh-
len und das Vertrauen, das sie 
Frau Dr. Strelitz entgegenge-
bracht haben, in Zukunft auch 
uns entgegen bringen werden. 
Dafür setzen wir uns mit all un-
serem Können und Wissen, aber 
auch von Herzen ein.“ 
Die eigentliche Praxiseröffnung 
wird aufgrund von Renovie-
rungs- und Umstellungsarbei-
ten erst am 12. April möglich 
sein. Alle Kontaktdaten (es wird 
eine neue Telefonnummer ge-
ben) sind ab Ende März unter 
www.praxis-ulmenstrasse.de 
zu finden.

Neue hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Frau Dr. Strelitz (Mitte) mit ihren Nachfolgerinnen Karin Kampfenkel (links) 
und Britta Deiters (rechts)

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand
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           www.floeter-sohn.de 
Die Kommunalwahl in Niedern-
hausen ist vorbei! Es ist Zeit in 
einem Rückblick das Wahl-
kampfgeschehen zu betrach-
ten. Hier soll im Speziellen der 
Niedernhausener Wahlkampf 
in Facebook behandelt werden.
Wegen Corona hat sich der 
Wahlkampf ein wenig anders 
abgespielt, als in den vergan-
genen Jahren. Vor allen Dingen 
war es den Parteien und Wähler-
gruppierungen wegen Corona 
nicht möglich, durch persönli-
che Kontakte für die jeweiligen 
Wahlprogramme zu werben. 
Präsenzveranstaltungen, Stra-
ßen- und Standwerbung fanden 

nicht statt und Plakatwerbung 
war durch Selbstverpflichtung 
der einzelnen Gruppierungen 
in Niedernhausen stark einge-
schränkt bzw. Einige verzichte-
ten komplett auf Plakatierung.
Deshalb spielte sich der diesjäh-
rige Wahlkampf überwiegen in 
der Presse (Pressemitteilungen, 
Anzeigenschaltung), oder in 
Facebook ab. Manche versuch-
ten über Online-Veranstaltun-
gen zu informieren, was jedoch 
nicht immer die gewünschte 
Anzahl von Teilnehmer er-
reichte. Niedernhausen hat ca. 
150 verschiedene Facebook 
Gruppen mit unterschiedlicher 

Gewichtung. Manche sind rei-
ne Fachgruppen, wie z. B. Ver-
kaufsgruppen („Einkaufen & 
Gewerbe in Niedernhausen“, 
„Tauschen, Bieten, Suchen, 
Verschenken in Niedernhau-
sen“), rein örtliche Gruppen 
(„Wildpark-Gemeinschaft e. V.“, 
„800 Jahre Engenhahn“) oder 
fachspezifische Gruppen („Nie-
dernhausen fairteilt“). Für die 
Wahlwerbung interessant wa-
ren jedoch die Gruppen, die 
allgemein über die Gemein-
de Niedernhausen informie-
ren. Hier ist die größte Gruppe 
„Niedernhausen NEWS“ mit 
über 4.400 Mitgliedern. Je nach 
Facebook Gruppe oder Partei/
Wählergruppierung spielte sich 
die Wahlwerbung in Facebook 
unterschiedlich ab. Während 
einige Facebook Gruppen die 
Wahlwerbung in ihren Grup-
pen ganz untersagten, öffneten 
andere ihre Gruppen komplett 
oder die Anzahl der Veröffent-
lichungen von Parteien und 
Wählergemeinschaften wurden 
mengenmäßig begrenzt. 
Die größte Facebook Gruppe 
von Niedernhausen „Niedern-
hausen NEWS“ vereinbarte zum 
Beispiel mit den Parteien und 
einigen Wählergemeinschaf-
ten eine Begrenzung auf zwei 
Veröffentlichungen je Woche. 
Dieser sinnvollen Vereinbarung 
schloss sich auch die Gruppe 

„Nettes Niedernhausen“ an. Für 
beide Gruppen war es wichtig, 
eine Überflutung der Gruppen 
mit Wahlwerbung zu verhin-
dern und trotzdem den Face-
book Nutzern die Möglichkeit 
zu geben, sich über politische 
Ziele der Bewerber zu informie-
ren. Selbstverständlich ist auch 
in Facebook Wahlbeeinflussung 
möglich und es wurde auch bei 
diesem Wahlkampf versucht 
bzw. praktiziert. In einer Grup-
pe wurde anonym das Bewe-
gungsprofil eines Politikers mit 
vollem Namen veröffentlicht, 
nicht bewiesene Behauptungen 
aufgestellt und die Person dis-
kreditiert. Hier hätte der betref-
fende Admin umgehend reagie-
ren und den betreffenden Post 
löschen müssen. Stattdessen 
wurde der betreffende Artikel 
erst nach Meldung durch die 
Bundesnetzagentur gelöscht. 
Hier zeigte sich, dass Facebook 
kein rechtsfreier Raum ist. Das 
ist gut so. 
Die Möglichkeit in Facebook 
anonym bzw. durch sogenann-
te Fakeaccounts unterwegs zu 
sein, macht natürlich eben-
falls Manipulationen möglich. 
Es wurde beobachtet, dass die 
gleiche Person sich mit unter-
schiedlichen Accounts in Face-
book angemeldet hat, um so die 
Meinungsbildung zu beeinflus-
sen. Er diskutierte sozusagen 

mit sich selbst, um die eigene 
Kompetenz zu beweisen.
Die Zustimmung zu einer in 
Facebook veröffentlichten Mei-
nung wird mit „Likes“ doku-
mentiert. Je mehr „Likes“ ein 
Artikel hat, umso mehr Zustim-
mung wird signalisiert. 
In einer besonderen Niedern-
hausener Gruppe werden die 
Mitglieder vom Admin per-
sönlich angeschrieben und 
aufgefordert, bestimmte Kom-
mentare zu „liken“, um zu doku-
mentieren, wie positiv der Arti-
kel bei den Mitgliedern gesehen 
wird. Negative Bemerkungen 
werden regelmäßig gelöscht. Es 
ist halt -auch in Facebook- nicht 
immer alles Gold was glänzt.
Noch stärker wird in die Mei-
nungsbildung eingegriffen, 
wenn der Admin oder der Ver-
fasser eines Artikels eine be-
stimmte Meinung erst gar nicht 
zulässt und betreffende Artikel 
oder Kommentare gleich kom-
plett löscht. Auch dies wird in 
einigen Gruppen gerne prak-
tiziert, ohne einen Hinweis zu 
geben. Manche politische Geg-
ner nutzen die Wahlwerbung 
des Kontrahenten, durch sinn-
freien Kommentare zu stören. 
In einem solchen Fall kann das 
Blockieren der betreffenden 
Person durchaus ein legitimes 
Mittel sein. Das Blockieren auf 
Facebook von politisch Anders-

denkender im großen Stil haben 
einige Politiker bereits bis zur 
Perfektion praktiziert. So wur-
den regelmäßig Verfasser von 
gegensätzlicher Kommentaren 
blockiert und deren Kommen-
tare gelöscht, um so lediglich 
Befürworter einer Meinung zu 
Wort kommen zu lassen. Eine 
ähnliche Taktik steht dahinter, 
wenn zu viele kritischen Kom-
mentaren den eigentlichen Bei-
trag stören. Hier wird gerne der 
Beitrag ganz gelöscht und dann 
für Kommentare gesperrt und 
neu eingestellt. 
Fazit: Facebook ist sehr gut ein-
setzbar um auf Veranstaltungen 
hinzuweisen, örtliche Sachver-
halte aufzuzeigen, Werbung für 
das örtliche Gewerbe zu platzie-
ren (wobei „viel“ nicht immer 
„gut“ ist) , oder eine Gruppe zu 
organisieren. Für Wahlkampf ist 
Facebook nur bedingt tauglich, 
weil es zu viel Manipulations-
möglichkeiten gibt. Es wird 
aber darauf hingewiesen, dass 
sich der überwiegende Teil der 
Politiker auch in Facebook ein-
wandfrei verhalten haben.
… und immer daran denken: 
„Das Internet vergisst nichts 
und Facebook petzt! Betref-
fend des Umgangstons gilt der 
Satz: „Schreibe nichts in „Face-
book“, was Du nicht abends mit 
gutem Gewissen Deinen Kin-
dern erzählen kannst!.

Facebook und Wahlkampf …

Es gibt viele Facebook Gruppen in Niedernhausen

Niedernhausen

Natürlich, die Förster können 
den Klimawandel nicht stop-
pen, dazu bedarf es selbstver-
ständlich umfassender und 
groß angelegter Schritte. Aber 
sie könnten die noch bestehen-

den Wälder engagiert schützen 
und sich gemeinsam mit den 
Bürgern mutig vor ihre Schutz-
befohlenen stellen, statt ihr Holz 
wegen zahlkräftiger Abnehmer 
nach China zu verschiffen (wie 

vor Kurzem in einer unserer Zei-
tung berichtet). Nebenbei – viele 
Chinesen reisen nach Europa, 
auch, um hier die gute Luft zu 
genießen. Buchenwälder, die 
mittlerweile mehrheitlich zu 
ausgedünnten unästhetischen 
Stangenlandschaften ohne Ar-
tenvielfalt verkommen sind, ha-
ben mit einem gesunden Wald so 
viel zu tun wie ein Maisacker mit 
einer Naturwiese. Wirtschaft-
liche Interessen werden hinter 
waghalsigen Theorien zur CO
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Speicherung durch intensive 
Bewirtschaftung (längst wider-
legt) versteckt und die Bürger 
mit aufwendigen PR-Maßnah-
men „Wir für den Wald“ über 
die wahren Interessen im Hinter-
grund getäuscht. Mehr noch, sie 
werden angesichts einer angeb-
lich notwendigen Behandlung 
der Wälder durch vermeintlich 
„gute fachlicher Praxis“ bewusst 
in die Irre geführt. Noch immer 
ist diese Praxis ein schwammiger 
Begriff, dessen klare Definition 

der Bürger vergeblich sucht. Da 
offensichtlich die Einsicht der 
den Wald allerorts pflegenden 
Fachleute in die massiven Schä-
den durch Schwermaschinen-
einsatz und viel zu hohe Ein-
schlagsvorgaben völlig fehlt und 
weiter schön geredet wird – per 
Weisung von oben, das muss in 
der dort vorherrschenden hier-
archischen Struktur zum Schutz 
der Forstbeamten betont wer-
den- bleibt den Bürgern land-
auf, landab nichts weiter übrig, 
als immer lauter ihre Stimme 
zu erheben und für den Bürger-
wald (Staats- und Körperschafs-/
Kommunalwald) sozusagen „auf 
der Straße“ zu streiten. Was für 
ein Armutszeugnis in einem 
Land der Bildung und des Fort-
schritts. Die Hinweise mancher 
Wortführer pro Forstwirtschaft 
auf die ungebremste Natur-
zerstörung beispielsweise am 
Amazonas sind ein sinnloser 
Fingerzeig und ein Ablenkungs-
manöver. Wir sollten es besser 

wissen und ohne gegenseitige 
Diffamierung aus den Fehlern 
der Vergangenheit lernen – weil 
wir es können, weil wir es sollen. 
Wir leben in einer Demokratie, 
das muss uns im Wahljahr 2021 
besonders bewusst sein. 
Denn Waldschutz ist nicht, wie so 
gerne aus den Reihen der Holz-
lobby vorgetragen, das irratio-
nale Interesse rosarot bebrillter 
Städter – die mittlerweile seltene 
Tier- und Pflanzenarten der Wäl-
der eher in ihren alten Parkbäu-
men, als Landbewohner in den 
Wirtschaftswäldern vorfinden 
– sondern ein echtes Interesse 
an einem sensiblen Ökosystem. 

Das, wie Berge und Meere, ab-
solut „in der Fläche“ und nicht 
im „Reservat“ geschützt werden 
muss. Bewirtschaftung ja, aber 
nicht als „Holzacker“. Das ver-
langt von der Politik gerade jetzt 
im Wahljahr den Verzicht auf 
nachgeplapperte Worthülsen 
und endlich echte Weiterbildung 
in Sachen Waldökologie und Kli-
mawandel. Angebote dazu gibt 
es in Medien und Fachbüchern 
ausreichend und selbst für Laien 
hervorragend aufbereitet. 
Quelle Bürgerinitiative Wald-
schutz
Eberhard Heyne

Waldschutzversprechen auf dem Holzweg? (2)

In herbstlichen Farben erfreut gesunder Laubwald den Menschen



625. März 2021Niedernhausen

Das Resümee der Parteien zur Kommunalwahl 2021
Der Niedernhausener hat die zur 
Kommunalwahl angetretenen 
Parteien und Listen zwei Fragen 
zum Wahlausgang gestellt:
1. Wie beurteilen Sie das Wahl-
ergebnis allgemein?
2. Wie interpretieren Sie Ihr 
Wahlergebnis?

CDU – Christlich Demokrati-
sche Union Deutschlands
zu 1. Wir danken allen Wähle-
rinnen und Wählern in Niedern-
hausen, die uns mit ihrer Wahl 
wiederum ein gutes Wahlergeb-
nis beschert haben.
Nach einem außergewöhnli-
chen Wahlkampf, bei der alle 
Parteien neue Wege bestreiten 
mussten, zieht die CDU Niedern-
hausen eine positive Bilanz der 
Kommunalwahl. Die Menschen 
in Niedernhausen haben die 
CDU bei einer höheren Wahl-
beteiligung als stärkste Kraft in 
der Gemeindevertretung bestä-
tigt! Auch bei den Ortsbeiräten 
hat die CDU durchweg gute bis 
sehr gute Ergebnisse erzielt. 
In Niederseelbach und Ober-
josbach konnte die CDU sogar 
absolute Mehrheiten erzielen. 
Sehr positiv ist, festzuhalten, 
dass die populistische und ex-
treme Anfeindungskampagne 
eines Mitbewerbers offenbar 
komplett fehlgeschlagen ist.
zu 2. Die engagierte inhaltli-
che und sachorientierte Arbeit 
der CDU und unseres Bürger-
meisters Joachim Reimann 
wird von den Bürgerinnen und 
Bürgern in Niedernhausen sehr 
geschätzt. Das zeigt das Wahl-
ergebnis. Trotz politischen Ge-
genwinds aus Berlin vertrauen 
die Menschen auf ihre CDU vor 
Ort. Viele unserer Mitglieder 
sind in örtlichen Initiativen und 
Vereinen tief verwurzelt – diese 
Stärke, in persönlichen Gesprä-
chen auf die Menschen zuzu-
gehen, konnten wir in diesem 
‚kontaktlosen’ Wahlkampf lei-
der nicht ausspielen; und doch 
hat die CDU mit neuen Konzep-

ten und digitalen Formaten vie-
le Menschen erreichen können. 
Als CDU Niedernhausen freuen 
wir uns, dass wir erneut als mit 
Abstand stärkste Partei bestätigt 
wurden. Unser auch gegen den 
Bundestrend stabiles Ergebnis 
nehmen wir dankbar und mit 
Demut entgegen. Es ist für uns 
aber auch Bestätigung unserer 
guten Arbeit in der Koalition mit 
der SPD und Ansporn, weiter 
Verantwortung für unser Nie-
dernhausen zu übernehmen. 
Daher haben wir inzwischen 
allen anderen in die neue Ge-
meindevertretung gewählten 
Parteien und Wählergruppen 
mit Ausnahme der OLN zu Son-
dierungen über die künftige Zu-
sammenarbeit eingeladen.

Bündnis 90/Die Grünen
zu 1. Die große Koalition aus 
CDU und SPD könnte in Nie-
dernhausen fortgesetzt werden. 
Im Endergebnis kommen Union 
und Sozialdemokraten zusam-
men auf 19 Sitze, Bündnis 90/
Die Grünen, FDP, WGN, OLN 
und BfN auf 18. Ob die hauch-
dünne Mehrheit trägt, bleibt ab-
zuwarten.Das wird auch davon 
abhängen, ob sich die neue, ver-
jüngte SPD Fraktion dem kon-
servativen Kurs der CDU beu-
gen wird. In der Vergangenheit 
wurde sie mit ihren Anträgen 
oft von ihrem Koalitionspartner 
gestoppt.
zu 2. Der Vorstand von Bünd-
nis90/Die Grünen ist mit den 
kräftigen Zuwächsen der für 
sie abgegebenen Stimmen sehr 
zufrieden. Sie deuten, laut Han-
negret Hönes, Vorstandsspre-
cherin der Grünen, auf eine 
wachsende Sensibilität für den 
Naturschutz in der Bevölkerung 
hin und die von den Grünen 
angestrebte Nachhaltigkeit bei 
allen anstehenden politischen 
Entscheidungen.
Nun ist der Vorstand von Bünd-
nis90/Die Grünen dabei, mit 
allen Parteien Gespräche zu 

führen. Es gehe darum, die ak-
tuelle Lage zu analysieren und 
inhaltliche Übereinstimmun-
gen zu definieren. Im Gespräch 
ist auch ein Offenes Parlament, 
in dem alle Mitglieder  der Ge-
meindevertretung nach ihrem 
Gewissen und bestem Wissen 
zum Wohle der Gemeinde ent-
scheiden können. Ein Frakti-
onszwang wird ausgeschlossen. 
Auch Bad Schwalbach hat mit 
diesem Modell sehr gute Erfah-
rungen gemacht und favorisiert 
ein Offenes Parlament auch für 
die künftige Wahlperiode.

SPD – Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands
zu 1. Die gestiegene Wahlbe-
teiligung ist ein gutes Zeichen 
für eine lebendige Demokratie. 
„Trotz Corona“ haben wir im 
Wahlkampf ein starkes Interes-
se an wichtigen Zukunftsthe-
men erlebt, etwa zur Zukunft 
unseres Waldes oder des guten 
& bezahlbaren Wohnens. Die 
Wahlberechtigten haben ein 
klares Zeichen gesetzt: Rassis-
mus und Fremdenfeindlichkeit 
haben in Niedernhausen keinen 
Platz. Gefragt sind scheinbar 
auch konstruktive und konkrete 
Politikansätze.
zu 2. „Gegen den Trend konnten 
wir unsere Position in der Ge-
meindevertretung behaupten 
und sogar leicht ausbauen“, freut 
sich der Vorsitzende Tobias Vo-
gel über das Endergebnis für die 
Gemeindevertretung Niedern-
hausen. „Höchst respektabel“ 
sei der Stimmerfolg auch, weil 
der Generationenwechsel im 
SPD-Team offenbar geglückt sei, 
schließlich sei der Wahlmodus 
für viele der jungen, teils noch 
unbekannten SPD-Kandidat*in-
nen eine besondere Herausfor-
derung, so Vogel. Wichtiger Sta-
bilitätspfeiler war offenbar auch 
die pointierte Wahlkampagne 
mit einem sozial-ökologischen 
Wahlprogramm, schätzt die SPD 
Niedernhausen.

FDP – Freie Demokratische 
Partei
zu 1. Die Bürgerinnen und 
Bürger haben die schwarz-ro-
te Koalition mit einer hauch-
dünnen Mehrheit noch einmal 
verlängert, an Stimmen zulegen 
konnten dagegen die Grünen 
und die FDP. Wir sehen am Er-
gebnis, dass sowohl die Frage 
von Windkraftanlagen wie auch 
Ultranet offenbar für die Wähle-
rinnen und Wähler eine bedeu-
tende Rolle gespielt haben. Ver-
kehrsthemen dagegen wie die 
Entlastung der Austraße und die 
fehlenden Parkplätze im Orts-
kern spielten für die Wählerin-
nen und Wähler laut Ergebnis 
eher eine untergeordnete Rolle. 
Die Verlängerung der großen 
Koalition zeigt, dass die Wähler 
die ständigen Grundsteuerer-
höhungen und Mehrbelastun-
gen bei den Mietnebenkosten 
offenbar akzeptieren. Diesen 
Trend werden CDU und SPD 
also weiter fortsetzen.
zu 2. Die FDP hat ordentlich 
Stimmen dazu gewonnen, das 
bestätigt uns in unserer erfolg-
reichen Arbeit. Unser Wahl-
ziel war ein offenes Parlament, 
ohne Koalitionen. Die FDP wird 
keine Koalition eingehen, aber 
es ist zu befürchten, dass sich 
schwarz-rot erneut zusammen-
findet, und die Niedernhaus-
ener Politik wieder nur in Hin-
terzimmern entschieden wird. 
Alle Parlaments-Initiativen wer-
den wieder abgebügelt werden, 
wenn sie nicht im Koalitions-
vertrag stehen. Die Entlastung 
der Austraße, die nötigen Park-
plätze am Bahnhof und einen 
sparsameren Umgang mit den 
Haushaltsmitteln werden mit 
diesen Mehrheiten leider nicht 
zu machen sein. Das bedauern 
wir, aber so ist Demokratie.

WGN – Wähler-Gemeinschaft 
Niedernhausen
zu 1. Positiv ist aus unserer Sicht, 
dass trotz der Pandemie-La-

ge die Wahlbeteiligung um 2,0 
Prozentpunkte leicht gestiegen 
ist. Aufgrund der gegenwärtig 
noch unübersichtlichen Lage 
bei der hohen Anzahl ungültiger 
Stimmzettel ist eine abschlie-
ßende Bewertung schwierig. 
Das bisher vorliegende Ergebnis 
gibt aber Raum für eine offene, 
also im Einzelfall fraktionsüber-
greifend entscheidende, Ge-
meindevertretung. Damit liegt 
ein Kernziel der WGN-Arbeit 
im Bereich des Möglichen. Vor 
allem sehen wir im Wahlergeb-
nis ein erfreulicherweise deut-
lich stärkeres Mandat für Kli-
maschutz und Umweltschutz in 
der Gemeindevertretung.
zu 2. Wir konnten etwa jeden 
10ten Wähler von unseren In-
halten und Ideen überzeugen. 
Damit blieben wir zwar hinter 
unseren selbst gesteckten Zie-
len zurück, sehen darin aber 
dennoch ein starkes Mandat 
für die neue Sitzungsperiode. 
Mit diesem Mandat wollen wir 
verantwortungsvoll umgehen 
und mit mehr Information und 
Transparenz die Bürger/innen 
bei wichtigen Themen betei-
ligen. Dies gilt vor allem auch 
für die junge Generation in Nie-
dernhausen. Das starke Wahl-
ergebnis der WGN-Jugendli-
chen ist für uns ein besonderer 
Ansporn, die Jugendlichen und 
ihre Interessen in die kommen-
de inhaltliche Arbeit einzube-
ziehen.

OLN – Offene Liste Niedern-
hausen
zu 1. „Ein Wahl-Debakel in 
Niederhausen“ Debakel = un-
heilvoller Ausgang mit 8,3 % 
ungültigen Stimmen durch Aus-
gabe von Musterwahlscheinen 
durch die Gemeinde Nieder-
hausen, die bei der Auszählung 
als ungültige Stimmen aussor-
tiert wurden. Wählerinnen und 
Wähler (evtl. ca. bis 6,3% oder 
mehr?) könnten sich mit Recht 
von den Verantwortlichen der 

Gemeinde Niederhausen um 
Ihre Stimmen, rechtmäßige Be-
teiligung, betrogen fühlen! Eine 
Neuauszählung der kompletten 
Briefwahlunterlagen scheint 
daher unausweichlich!
Die kompletten Briefwahlunter-
lagen der Gemeinde Nieder-
hausen müssen von externer 
Stelle, mit öffentlichen Über-
wachungsmöglichkeiten, neu 
ausgezählt werden. Damit 100 % 
ausgeschlossen werden kann, 
dass weiteren Unregelmäßig-
keiten durch die Verteilung und 
Auszählung von ungültigen 
Briefwahlunterlagen, durch die 
Gemeindeverwaltung entstan-
den sind und das aktuelle Wahl-
ergebnis nicht dem Wählerwil-
len entspricht!
zu 2. Die Offene Liste Nieder-
hausen/OLN hat mit 3 Manda-
ten in der Gemeindevertretung, 
ein Mandat mehr als seit 2019 
in der Gemeindevertretung, da 
2017 + 2019, 2 Deserteure zur 
CDU wechselten sowie einer 
alleine sein Glück versuchte. 
Die Hoffnung zur „offenen Ge-
meindevertretung ohne CDU/
SPD – Mehrheit“ ausreichend 
beitragen zu können hat sich 
leider nicht erfüllt. 

BfN – Bürger für Niedernhau-
sen
zu 1. Die Frage ist nicht, wie ich 
das Wahlergebnis interpretiere. 
Der Wähler hat entschieden. 
Unsere Aufgabe ist es nun das 
Beste für unsere Gemeinde dar-
aus zu machen.
zu 2. Ich freue mich über mein 
Ergebnis. Ich werde das Beste 
daraus machen und mich dar-
an auch messen lassen. Ich ste-
he nach wie vor für ein offenes 
Parlament. 
Die beste Lösung für unsere 
Bürgerinnen und Bürger, unter 
Beachtung der demokratischen 
Spielregeln, gilt es umzusetzen. 
Parteipolitisches Taktieren hat-
ten wir lang genug. Doris Mi-
chels

Pressemitteilung der CDU Niedernhausen

Als stärkste Kraft in Niedernhausen bestätigt
Wir danken allen Wählerinnen 
und Wählern in Niedernhausen, 
die uns mit ihrer Wahl wieder-
um ein gutes Wahlergebnis be-
schert haben.
Nach einem außergewöhnli-
chen Wahlkampf, bei der alle 
Parteien neue Wege bestrei-
ten mussten, zieht die CDU 
Niedernhausen eine positive 
Bilanz: Die Menschen in Nie-
dernhausen haben die CDU bei 
einer guten Wahlbeteiligung als 
stärkste Kraft in der Gemeinde-
vertretung bestätigt!
Lothar Metternich, Niedern-
hausener CDU-Vorsitzender: 
„Die engagierte inhaltliche Ar-
beit der CDU und unseres Bür-
germeisters Joachim Reimann 
wird von den Bürgerinnen und 
Bürgern in Niedernhausen sehr 
geschätzt. Das zeigt das Wahl-
ergebnis. Trotz politischen Ge-

genwinds aus Berlin vertrauen 
die Menschen auf ihre CDU vor 
Ort. Viele unserer Mitglieder 
sind in örtlichen Initiativen und 
Vereinen tief verwurzelt – diese 
Stärke, in persönlichen Gesprä-
chen auf die Menschen zuzu-
gehen, konnten wir in diesem 
‚kontaktlosen’ Wahlkampf lei-
der nicht ausspielen; und doch 
hat die CDU mit neuen Konzep-
ten und digitalen Formaten vie-
le Menschen erreichen können. 
Positiv zu ist, festzuhalten, dass 
die populistische und extreme 
Anfeindungskampagne eines 
Mitbewerbers offenbar kom-
plett fehlgeschlagen ist.“
Als CDU Niedernhausen freuen 
wir uns, dass wir erneut als mit 
Abstand stärkste Partei bestätigt 
wurden. Unser auch gegen den 
Bundestrend stabiles Ergebnis 
nehmen wir dankbar entgegen. 

Es ist für uns aber auch Bestä-
tigung unserer guten Arbeit in 
der Koalition mit der SPD und 
Ansporn, weiter an der Seite 
unseres Bürgermeisters Joa-
chim Reimann Verantwortung 
für unser Niedernhausen zu 
übernehmen. Daher haben wir 
inzwischen allen anderen in 
die neue Gemeindevertretung 
gewählten Parteien und Wäh-
lergruppen mit Ausnahme der 
OLN zu Sondierungen über 
die künftige Zusammenarbeit 
eingeladen. Mit großer Dank-
barkeit und Demut nehme ich 
auch mein persönliches Wahl-
ergebnis zur Kenntnis. Es ist 
wiederum das beste Einzeler-
gebnis aller Parteien und aller 
Kandidaten. Die Wähler haben 
offenbar auch meine persönlich 
Arbeit für Niedernhausen hono-
riert, so Lothar Metternich.

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Freude über Stimmenzuwachs
„Gegen den Trend konnten wir 
unsere Position in der Gemein-
devertretung behaupten und 
sogar leicht ausbauen“, freut 
sich der Vorsitzende Tobias Vo-
gel über das Endergebnis für die 
Gemeindevertretung Niedern-
hausen. 
„Höchst respektabel“ sei der 
Stimmerfolg auch, weil der 
Generationenwechsel im SPD-
Team offenbar geglückt sei, 
schließlich sei der Wahlmo-
dus für viele der jungen, teils 
noch unbekannten SPD-Kan-
didat*innen eine besondere 
Herausforderung, so Vogel. 
Wichtiger Stabilitätspfeiler war 
offenbar auch die pointier-
te Wahlkampagne mit einem 
sozial-ökologischen Wahl-
programm, schätzt die SPD 
Niedernhausen. Gestärkt geht 
die SPD nicht nur in die neue 

Gemeindevertretung, sondern 
auch in die Arbeit der Ortsbei-
räte. Im Niedernhausener Orts-
beirat etwa ist die SPD wieder 
mit zwei Mandaten vertreten, 
im „roten Bergdorf“ Engenhahn 
wurde erneut ein starkes Ergeb-
nis von deutlich über 40% er-
reicht, was drei Plätzen im Orts-
beirat entspricht. 
Die Wähler*innen haben zu-
dem dafür gesorgt, dass sogar 
im Kreistag der Generationen-
wechsel voran geht, denn die 
gebürtige Niederseelbacherin 
Ann-Katrin Koch wurde von 
Listenplatz 16 auf Platz 13 „stark 
hochgewählt“, berichtet Vogel.
Nun seien Themen wie die 
moderne Ausstattung unserer 
Schulen und auch die Gesund-
heitsvorsorge in besten Händen 
der angehenden Lehrerin. Das 
Wahlversprechen des „frischen 

Windes für Niedernhausen“ sei 
Richtschnur auch für die Frage 
zukünftiger Formen der Zusam-
menarbeit in der Gemeindever-
tretung.
Die SPD-Mitgliederversamm-
lung vom 16.03.2021 hat – nahe-
zu einstimmig – den Beschluss 
gefasst, die neue SPD-Fraktion 
zu bitten, „mit den anderen in 
der Gemeindevertretung vertre-
tenen Parteien/Gruppierungen 
Abstimmungsgespräche zu füh-
ren, insbesondere zur Frage der 
Umsetzbarkeit des SPD-Wahl-
programms“.
„Am 29.03.2021 findet die 
konstituierende Sitzung der 
neuen SPD-Fraktionen in der 
Gemeindevertretung und den 
Ortsbeiräten statt – dann sehen 
wir Schritt für Schritt weiter“, so 
Vogel abschließend.
T. Vogel

Pressemitteilung der BfN – Bürger für Niedernhausen

Vorbei – die Kommunalwahl 2021
Nun folgt beim dürftigen Ab-
schneiden der BfN – der BÜR-
GER für NIEDERNHAUSEN der 
Versuch einer ersten Analyse. 
Bei Verlusten der Wählerverei-
nigungen zieht man den Rück-
schluss: Trend zu den etablier-
ten Parteien, also ein „weiter so“ 
– oder auch eben nicht, da man 
sich eines Partners, der seine 
Wahlversprechen: keine Grund-
steuer-Erhöhung, Abschaffung 
der KITA-Gebühren, sozialer 
Wohnungsbau schon für 2016–

2021 nicht erfüllte, nicht mehr 
sicher ist. Nur die Wählerinnen 
und Wähler verzeihen wohl 
schnell, wie sie Anstrengungen 
der Wählervereinigungen nicht 
honorieren: weder in Sache 
ULTRANET, noch bei kritischer 
Begleitung der Bauplanungen 
hat sich das niedergeschlagen. 
Punkte für Energiewende und 
Verkehrspolitik gehen auch 
eher zu Bündnis 90/Die Grünen 
als zu den um ein offenes Par-
lament ringenden Wählerver-

einigungen. Wenigst honoriert 
wird das Bemühen um einen 
anderen Politikstil – Offenheit, 
Fairness und ein Mehr an Bür-
gerbeteiligung. Hier hat die BfN 
– die BÜRGER für NIEDERN-
HAUSEN auch nicht punkten 
können. Trotzdem danken 
wir unseren Wählerinnen und 
Wählern, die uns Ihr Vertrauen 
gaben. Wir versichern uns für 
die Belange einzusetzen und 
werben für Initiativen aus der 
Bürgerschaft. Nach drei Jahr-

zehnten kommunalpolitischen 
Engagements zuvor fast zwei 
Jahrzehnte Mitarbeiter in der 
Gemeindeverwaltung Niedern-
hausen zieht sich unser bishe-
riger Geschäftsführer aus dem 
aktiven kommunalpolitischen 
Geschehen zurück. Damit ver-
bindet er auch das Eingeständ-
nis, dass das Wahlkampfkon-
zept der BfN der BÜRGER für 
NIEDERNHAUSEN eben nicht 
das Erfolg bringende war. 
M. Rodschinka

Entwicklungen der Wahlergebnisse
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Erneut haben zwei emsige Fa-
milien mit Tochter Norne und 
Sohn Max die Initiative ergrif-
fen, um vor dem Osterfest in 
der Engenhahner Flur „für Ord-
nung“ zu sorgen. Der schnee-
reiche Winter und die Attrak-
tivität der offenen Hänge zum 
Rodeln und Spazierengehen 
hatten dem Dorf einen über-
raschenden Schneetourismus 
gebracht. Aber halt auch allerlei 
Müll, der einfach so in der Land-
schaft hinterlassen wurde. Dar-
unter eine Windschutzscheibe 
an der Straße Richtung Neuhof. 
Die vermutlich nach einem Un-

fall nicht entfernt wurde. Die 
jährliche Aktion „Saubere Flur“ 
wird voraussichtlich wegen der 
Kontaktbeschränkungen nicht 
stattfinden können. Deshalb 
sind die beiden Familien in die 
nähere Umgebung Engenhahns 
ausgeschwärmt, um die Hinter-
lassenschaft der gedankenlosen 
Schneefreunde in Säcken einzu-
sammeln und für eine Abholung 
durch den Bauhof am Histori-
schen Rathaus zu deponieren. 
Der Vorstand des Verkehrs- und 

Verschönerungsvereins Engen-
hahn e. V. bedankt sich mit sei-
nen Mitgliedern und sicher allen 
Bewohnern/Innen Engenhahns 
für diese Bemühungen, unsere 
nähere Natur vom Müll zu be-
freien. Zusammen mit Ortsvor-
steher Peter Woitsch, der sich 
ausdrücklich für diesen Einsatz 
für ein sauberes Engenhahn be-
dankte, hat der VVV die Kinder 
für ihren Fleiß mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit bedacht.
Eberhard Heyne

„Den Einigern Deutschlands“ 
ist Eppsteiner Kaisertempel ge-
widmet. Aber was hat es damit 
auf sich? „Der diesjährige Oster-
spaziergang des Burgmuseums 
widmet sich dem Thema ‚150 
Jahre deutsche Einigung‘“, kün-
digt Kulturdezernentin Sabine 
Bergold an. Der traditionelle 
Spaziergang am Ostermontag, 
5. April werde zunächst digital 
stattfinden und der gemeinsame 
Aufstieg zum Kaisertempel zu 
einem anderen Zeitpunkt nach-
geholt. Der 1894 eingeweihte 
Kaisertempel ist eine der Haupt-
attraktionen Eppsteins. „Er ist 
aber auch ein bedeutendes kai-
serzeitliches Erinnerungsmal“, 
findet Museumsleiterin Monika 
Rohde-Reith. „Wer von diesem 
Aussichtspunkt hoch oben am 
Hang des Staufen auf Eppstein 
blicke, mache sich meist wenig 
Gedanken über einen Krieg. Und 

der Begriff „deutsche Einigung“ 
sei für viele mit der Wiederverei-
nigung 1990 verbunden. „Doch 
es ist spannend, hier weiter zeit-
lich zurück zu gehen“. Denn die 
lang ersehnte deutsche Einigung 
habe damals der deutsch-fran-
zösische Krieg von 1871/71 be-
wirkt. Preußen, zu dem seit 1866 
auch Eppstein gehörte, gelang es, 
die süddeutschen Staaten an den 
von Preußen angeführten Nord-
deutschen Bund anzuschließen. 
An den Sieg über Frankreich und 
die Gründung des deutschen 
Nationalstaates erinnern noch 
heute viele Statuen oder Denk-
mäler, prominentes Beispiel ist 
das Niederwalddenkmal am 
Rhein. Die damalige Euphorie 
ließ vergessen, dass für die Eini-
gung Deutschlands fast 200.000 
Menschen starben, für andere 
Hunderttausende war der Krieg 
ein traumatisches Erlebnis. Der 

Kaisertempel entstand erst über 
zwanzig Jahre nach Kriegsende. 
„Er hat weniger das Andenken 
an die Gefallenen zum Thema, 
vielmehr ist das Heiligtum, wie 
eine frühere Inschrift verlauten 
ließ, dem ‚Vaterland zum Ruhm“ 
gewidmet“, so Rohde-Reith. 
Man feierte mit dem außer-
gewöhnlichen Bauwerk unter 
anderen den 1871 zum deut-
schen Kaiser ausgerufenen 
König von Preußen Wilhelm I., 
daher stammt der Name Kai-
sertempel. Die Erinnerung an 
diesen Krieg ist heute verblasst 
und wurde von den Schrecken 
zweier Weltkriege überlagert. 
„Aber gerade weil wir in Epp-
stein mit dem Kaisertempel ein 
steinernes Dokument dieser 
Zeit haben, lohnt sich ein Blick 
auf Hintergründe und Folgen 
dieses Ereignisses“, resümiert 
Erste Stadträtin Bergold.

„Dem Vaterland zum Ruhm“
Der Kaisertempel als kaiserzeitliches Erinnerungsmal

Seit Jahren ziert vor Ostern eine 
mit bunten Eiern geschmückte 
Osterkrone den Brunnen vor der 
örtlichen Feuerwehr. Das sollte 
auch in diesem Jahr trotz der Co-
rona geschuldeten Einschrän-
kungen auch in diesem Jahr 
der Fall sein. Ein Stück herbei 
gewünschter Normalität also. 
Seit Samstag ist dem so. Eine 
aktive Gruppe um Ortsvorste-
her Martin Groß und der Familie 
Barbara und Lothar Metternich 
habe das ermöglicht. Mit dem 
gebotenen Abstand zueinander 
ist die schmucke Osterkrone in 
den Brunnen eingesetzt worden 
und kündet nun den Passanten 
von dem bevorstehenden Os-
terfest. Das Grün stammt von 
einer Thuja, die Martin Gros auf 
dem Grünschnittcontainer fand 
und in fein abgeschnittenen 
Ästchen sammelte. Die dann 

von der Familie Metternich mit 
Bindedraht um die Stahlkonst-
ruktion der Krone – ähnlich wie 
an einem Adventskranz – befes-
tigt wurden. Über 200 Plastikos-
tereier, so erinnert sich Barabra 
Metternich, habe ihr Mann 
dann mit einer buchstäblich 

„heißen“ Nadel durchlöchert 
um sie der Reihe nach aufzufä-
deln. Die Osterkette umkleidete 
dann das Grün der Krone und 
erzählt jetzt, wie das Osterei un-
verwechselbar zu dem Osterfest 
gehört.
Eberhard Heyne

Ein Ostergruß in schwierigen Zeiten
Die Osterkrone von Königshofen

Da kam ja Einiges an Unrat 
zusammen

Engenhahn

Aktiv gelebte Dorfgemeinschaft

Königshofen

Mit dem Corona-bedingten Abstand wird die Königshöfer Osterkrone „eingeweiht“.

Pressemitteilung

Nachtrag zur Pressemitteilung von 18.03.21 Umgehungsstraße „ja“ oder „nein“
Nach den Erscheinen des Ar-
tikels riefen mich einige Leute 
per Telefon an und hatten Fra-
gen zum Thema Umgehungs-
straße und Wohnbebauung in 
den Weidegärten. Diese Fragen 
möchte ich hier kurz beantwor-
ten. Es können auch Fragen bzw. 
Kommentare an die E-Mail Ad-
resse: Arbeitsgruppe.Niederseel 
bach@web.de gesendet werden.
1. Die Idee von der Oberseelba-
cher Straße an der Kirche, den 
Weg bis zum Hartmann auszu-
bauen fanden alle gut. Es gab 
nur Bedenken das es bei der Ver-
bindung Oberseelbacher Straße 
und der Straße bei Hartmann, 
an der Kirche eng werden könn-
te und zuviel Verkehr die An-
wohner stören könnte. Hier sei 
noch einmal gesagt: Als Zu- und 
Abfahrt für z. B. Bahnhaltestelle, 
Hartmann und Gewerbegebiet 
wären, bei Verwirklichung des 
Projektes, der Anschluss über 
die Oberstraße/Hartmannstra-

ße auf der einen und auf der an-
deren Seite über eine Brücke zu 
der L3026 bei Oberseelbach. Die 
Verbindung von der Oberseel-
bacher Straße zu diesen Straßen 
bei Hartman wäre Anliegerfrei. 
Anlieger wären dann Besucher 
und Nutzer des geplanten Ge-
meindezentrums und der Kir-
che. Weiter soll die Straße von 
den Bussen benutzt werden, 
um die Oberseelbacher Straße 
zu entlasten. Sie kann aber auch 
als Umleitung benutzt werden, 
wenn z. B. in der Oberseelbacher 
Straße oder Oberstraße einmal 
Bau oder Reparaturarbeiten an-
fallen und diese gesperrt wer-
den müssten. Bei den jährlichen 
Kerbumzug bräuchte der Ver-
kehr auch nicht mehr warten bis 
der Umzug vorbei ist, sondern 
könnte dort einfach umgeleitet 
werden. Sollten einmal Leute 
von der Pfarrstraße, die Straße 
als Abkürzung zum Hartmann, 
nach Niedernhausen oder zur 

Haltstelle Eisenbahn benutzen, 
wenn es die Haltstelle dann ein-
mal gibt, ist das auch recht. Eine 
vorhandene Umgehung könnte 
jetzt bei der bevorstehend Sa-
nierung der Straße L3273 von 
Kreisel Oberseelbach bis Kirche 
oder Pfarrstraße Niederseelbach 
auch von Nutzen sein, wenn Sie 
vorhanden wäre.
2. Der zweite Punkt war eine 
Wohnbebauung der Weide-
gärten. Hier kann man sagen 
das für den Teil der Weidegär-
ten, von der Länge des Grund-
stückes wo die Kirche gekauft 
hat, bis zu den Anwohnern der 
Oberstraße die nächsten 600 
Jahre keine Wohnbebauung 
mehr stattfindet, weil einmal die 
Kirche und auch die Denkmal-
behörde das nicht zulässt. Ein 
Teil der Anwohner wollen dort 
aus unterschiedlichen Gründen 
auch keine Wohnbebauung, Ein 
Anwohner meinte hierzu sogar, 
wenn jemand aus Niederseel-

bach dort hinbauen wollte, soll 
er lieber nach Niedernhausen in 
der Farnwiese bauen und Nie-
derseelbach verlassen. In einer 
solchen Ecke, wenn man sich 
sie genauer Anschaut zu bau-
en, ist auch nicht verlockend. 
Wenn hier eine Bebauung mög-
lich wäre, dann wären z. B. auch 
nur 2 oder 3 Häuserreihen hin-
der dem Grundstück, das jetzt 
der Kirche gehört, interessant 
gewesen.
3. Alternative Wohnbebauungs-
fläche: Aber Niederseelbacher 
haben auch das Recht auf einen 
Bauplatz in Niederseelbach. Da 
bleibt alternativ für eine Wohn-
bebauung nur der Teil der Wei-
dengärten, von neben den Teil 
wo die Kirche gekauft hat, bis 
zum Hartmann und Oberstraße. 
Eine dortige spätere Bebauung in 
z. B. ein paar Jahren würde dann 
auch nur in kleinen Abschnitten 
passieren, z. B. 2 Häuserreihen, 
je nach Bedarf.

4. Etwas Dorfgeschichte: In den 
50ziger Jahren ging Niederseel-
bach auf der rechten Seite der 
Engenhahner Straße nur bis zu 
Neugasse, dann kamen 3 Stra-
ßenzüge als Neubaugebiet hin-
zu. Das waren dann der Hahen-
feldweg, die Friedensstraße und 
die Karl-Döngesstraße. Einige 
Jahre später ging es dann weiter 
mit der Hohe Kanzelstraße und 
der Lenzenbergstraße. Ende 
der Siebziger Jahre ging es dann 
weiter Richtung Autobahn und 
der Seelbacher Grund und die 
Bitterwiese kamen hinzu. Durch 
dieses Erweiterungen wurde 
Niederseelbach sehr viel grö-
ßer. Ohne diese Erweiterungen 
wäre Niederseelbach ein kleines 
Dorf, das keinen Kindergarten, 
keine Mehrzweckhalle und auch 
keine Schule hätte, weil der Ort 
zu klein gewesen wäre für die-
se Einrichtungen. Daran soll-
ten einmal die denken, wo jetzt 
denken wir haben alles und nach 

uns die Sintflut. Interessant ist 
noch das die Straße „Seelbacher 
Grund“ früher ein alter Feldweg 
durch Wiesen von der Neugasse 
nach Engenhahn war. Also ähn-
lich wie früher der Weg von der 
Oberseelbacher Straße zu Fahrt-
mühle. Jetzt ist dieser Weg zum 
Teil zugewachsen und nur noch 
ein Teil zu sehen. Ich weis das, 
weil ich mit meiner Oma als ich 
7 Jahre alt war, also vor 55 Jahren, 
noch auf dieser Strecke von der 
Kirche bis zu Fahrtmühle gelau-
fen bin. Hier sollte die Denkmal-
schutzbehörde auch einmal zu 
Kenntnis nehmen, das es sich bei 
der vorgeschlagen Straßenver-
bindung eigentlich nur um eine 
Wiederherstellung und Ausbau 
einer alten Verkehrsverbindung 
handelt. Altes zu erhalten ist 
doch normal Aufgabe der Denk-
malbehörde.
Günter Leichtfuß (Bündnis 90/
Die Grünen) und James Herny 
Burson (OLN)

Oberjosbach

Eigentlich sollte 01. Januar 2021 
ein festliches Jubiläumsjahr mit 
seinen vielen Feiern und Aktio-
nen starten. Ein Virus, mit Na-
men Corona, hat für dieses Jahr 
alles über den Haufen geworfen. 
Um trotzdem an das Jubiläums-
jahr zu erinnern, sind in 2021 
einige „Erinnerungsaktionen“ 
durch den Förderverein 800 Jah-
re Oberjosbach e. V. in Koope-
ration mit weiteren Gusbächer 
Vereinen vorgesehen. „Aktion 
Nummer 2“ ist die diesjährige 
Brunneneröffnung, die unter 
Corona-Bedingungen nur redu-
zierten Kontakt zulässt. Für den 
Start ordentlich herausgeputzt 
und mit etwas Osterschmuck 
versehen, soll am Sonntag, 28. 
März 2021 um 11:00 Uhr, das 

Wasser im Brunnen wieder flie-
ßen. Begleitet von einer musi-
kalischen Untermalung durch 
einen Jagdhornbläser der Wies-
badener Jagdgenossenschaft 
und dem Besuch von jungen 
Menschen des Oberjosbacher 
1996er Jahrgangs soll in dieser 
Form auch an das besondere 
Jubiläumsjahr erinnert werden. 
Eine 1996er Geborene aus der 
Kerbegesellschaft Veilchenblau 
hat die Initiative ergriffen und 
fast alle im Jubiläumsjahr 1996 
geborenen „Gusbächer Bube 
und Mädsche“ aufgestöbert. Die 
meisten haben zur Teilnahme zu 
dieser Eröffnung zugesagt. Der 
Dorfbrunnen und sein herum 
gestalteter Brunnenplatz ist in-
zwischen fester Bestandteil eines 

dörflichen Kommunikations-
zentrums im Freien geworden, 
der im Frühjahr und Sommer 
gerne von allen Generationen 
genutzt wird. So finden dort re-
gelmäßige Treffen verschiede-
ner Gruppierungen, besonders 
der Kerbegesellschaft Veilchen-
blau statt. An regelmäßigen 
Pflegeterminen wird der Platz 
von ehrenamtlichen Helfern aus 
Oberjosbach in Ordnung gehal-
ten und der Brunnen von unse-
rem „Brunnenmeister“ Rudi 
Gottschalk technisch gewartet 
und gepflegt. In unermüdlichen 
Einsatz kümmert er sich ehren-
amtlich um einen sauberen und 
intakten Dorfbrunnen mit Brun-
nentechnik, Brunnentrog und 
der Trinkwasserzapfstelle.

Oberjosbach – 825 Jahre in der Geschichte 

Ein Dorf „nah am Himmel“

Das CDU-Kandidatenteam für 
den Ortsbeirat Oberjosbach und 
der Vorstand danken den vielen 
Wählerinnen und Wählern für 
das gegebene Vertrauen. Ralf 

Scheurer, Gregor Schlögl, Katja 
Pelzer und Alois Ernst werden 
nun im neuen Ortsbeirat für 
Oberjosbach arbeiten. Gedankt 
wird auch für die gute Wahl-

beteiligung in schwieriger Zeit. 
Demokratie lebt von vielen De-
mokratinnen und Demokraten. 
Nun geht es an die weitere Arbeit.
Manfred Racky

CDU Oberjosbach – Vielen Dank

Bremthal

Niederseelbach
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VON PRIVAT: 
Lichtdurchflutete 4,5 Zi.-Whg; 
4. Stock in Epp.-Bremthal 
zu vermieten. Wald- und 
Fernblick, 112 m2; 2 neue Bäder, 
Einbauküche, Balkon. Miete 
incl. Tiefgaragenstellplatz
1020 € + Uml. + 2MM Kt. 
Tel: 01590/1858906

Immobilienanzeigen

Ihre Anzeige im Niedernhausener Anzeiger ab € 35

Stellenanzeigen

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

7 Jahrzehnte gemeinsam erleben - nicht vielen ist dies Glück gegeben.

70 Jahre sind eine lange Zeit, ihr habt sie geteilt in Freud und Leid.

Wir sagen Danke für unser schönes Elternhaus, gern gehen wir noch ein und aus.

Jetzt haben wir nur eine Bitte: Bleibt noch lange gesund in unsrer Mitte!

Am 26. März 2021 begehen

Henny und Werner Karbach

das Fest der „Gnadenhochzeit“

Herzlichen Glückwunsch

sagen eure Kinder und Enkelkinder

Wir werden immer für dich da sein!
Deine Eltern Pamela und Timo
Dein Bruder Luukas Lasse
Deine Großeltern Rii� a und Helmut, Jana mit Reiner
und im Herzen Opa Heinz

Wir freuen uns über die Taufe 
unseres Sohnes

Joonas Janne 
Reichard 

am Ostersonntag, 
den 4. April 2021 

in der Niederseelbacher 
Johanneskirche

 (im engsten Familienkreis).

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen engagierte und leistungsfähige Ingenieure / Techniker / Meister 
der Elektrotechnik zur Verstärkung unserer Projektierungsabteilung für den 

Schaltschrank- und Steuerungsbau. 

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter 
(m/w/d)

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Familienanzeigen

Die Menschen, die uns l ieben,
gehen nie wirkl ich von uns. 
Du f indest sie immer in deinem Herzen.

Du bleibst für immer in unseren Herzen:

Mama und Papa Sonja und Uwe
Deine Schwester Stephanie 
mit Thomas, Henri und Jannis
Deine Freundin Janine

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Sirius Black

Besonderer Dank geht an Dr. Fischer und sein Team, das 
Palliativteam Hospizbewegung Idsteiner Land und die Diakoniestation 
Niedernhausen, sowie an alle Freunde, die Christian seinen Kampf ein 
Stück erträglicher gemacht haben.

*25.03.1989  19.03.2021
Christian Reininger

Gerhard Ehemann (Lebensgefährte)

Oberjosbach, im März 2021

Heidi Heger

D a n k e

geb. Pleyer
* 17. März 1950           † 8. März 2021

auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlen, 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und

Oliver Ludeker (Sohn)

Wir danken der Hausärztin, Frau Annette Maikranz und ihrem Team
für die jahrelange hilfreiche und liebevolle Betreuung.

Sehr dankbar sind wir Frau Prof. Dr. Gerlinde Egerer (Uni-Klinik/St. Vincentius, 
Heidelberg) für ihren über Jahre wirkungsvollen Einsatz und die liebevolle, 

freundschaftliche Begleitung im gesamten Verlauf der Erkrankung.

Der Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen danken wir für
die Unterstützung und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

SENIORENZENTRUM NIEDERNHAUSEN

Nesselweg 21 | 65527 Niedernhausen
Tel.: 06127-8479 | Mobil: 0171-3834894 | Fax: 06127-2803 

E-Mail: gaertnerimmobilien@t-online.de | www.gaertnerimmobilien.de

Schwellenfreie, großzügige  
3-Zimmer-Wohnung

Küche mit EBK, neuer Herd mit Ceranfeld und Backofen, 
Bad, Abstellraum, ca. 81,5 qm. EG. Überdachte Terrasse, von 
Wohn- und SZ zugänglich. Renovierte Übergabe ab 01.04.21. 
Miete – kalt – € 975,00 + Nk. 275,00 Kaution: 2 Kaltmieten

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir suchen ab sofort 
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

Lackierer – Handwerker – Maler
Wir bieten nach Einarbeitung: 
Firmenwagen, Handy,  
Arbeitskleidung,  
Weihnachtsgeld + Bonus.
Weitere Informationen: 
0173/5113989

Kleinanzeigen – 
privat

Junge Familie sucht EFH/
DHH ab 125 qm mit Keller 
und kleinem Garten zum Kauf 
in und um Niedernhausen, 
Eppstein oder Naurod. 
Bei positiver Vermittlung 
bedanken wir uns gerne mit 
einer Provision, Finanzierung 
gesichert.
Tel. 0160/94907399, 
fischer3660@gmail.com

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

VW-FOX Bj.2007  TÜV 03/23
40 kw/55 PS sonnengelb 
38500 km
Neue Batterie und Bremsen vo.
Garagenwagen/kein Rost
VHB 2400 €
Tel. 06127/2579

http://www.wm-aw.de
mailto:fischer3660@gmail.com

